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ſheinung wie ſie die Entwöhnung von anderen Giften ſo leicht
ur Folge hat mit ſich bringt Der Verfaſſer widerräth das
auchen vor dem Frühſtück bei nüchternem Magen da hierdurch

Verdauungsſtörungen hervorgerufen werden ferner bei allen an
ſtrengenden Bewegungen wie Turnen Tanzen Bergſteigen c Das
Ranuchen aus gut konſtruirten Pfeifen ſoll im Allgemeinen weniger
nachtheilig ſein als das Rauchen von Cigarren und Cigaretten
Beſonders die letzteren ſind am ſchädlichſten Abgeſehen von den
von Seiten ihres im Orient oft mit Opiurs gemiſchten Tabaks drohen
den Gefahren reizt der durch das Verbrennen des Papiers entſtehende
Rauch die Augen trocknet die Mundhöhle aus und erzeugt Rachen
katarrh Neuerdings iſt der Cigarette eine beſonders nachtheilige
Einwirkung auf das Herz zum Vorwurf gemacht worden ſo daß
namentlich derjenige Cigarrenraucher der an Grippe erkrankt in
höherem Grade gefährdet ſein ſoll Frölich empfiehlt zum Schluſſe
den Ranchern eine ſyſtematiſche Mundpflege Ausſpülangen des
Mundes vor jeder Mahlzeit mit Waſſer das in jedem Viertel
liter 1 Gramm Kochſalz gelöſt enthält Das Salz übt einen Reiz
auf die Schleimhant und verhindert durch die entſtehende Schleim
abſonderung das Eindringen der Tabakrauchabſetzungen in den
Magen

Jm Goldlande
Ueber die Stadt Dawſon im Klondikegebiet giebt der von

der nordamerikaniſchen Regierung nach Klondike zur Ermittlung
der dortigen Verhältniſſe enſandte Berg Jngenieur J Mac Gillio
ray eine Schilderung die wenig geeignet iſt zur Auswanderung
nach Klondike zu ermuntern Gegenwärtig hat dieſe häufig genannte
Stadt etwa 5000 Einwohner eine Zahl die aber in fortwähren
dem Steigen begriffen iſt Auf dem Wege dorthin lagen mindeſtens
1000 Perſonen eingefroren und in den mit den einſchlägigen Ver
hältniſſen vertrauten Kreiſen glaubte man noch vor Weihnachten
würden ſich mehrere Tauſend Menſchen nach Dawſon aufmachen
Die Gegend in der ſich dieſer Ort befindet iſt die ödeſte die man

ch denken kann Die Häuſer ſtehen auf einem erſtarrten Morgſt
o daß der Ort in dem kurzen heißen Sommer einen günſtigen
Boden für Typhusfieber und ähnliche Krankheiten bilden muß Au
Holz iſt nur zu haben was auf dem Klondikeſtrom herabgeflößt
wird Schon im Herbſt koſtete ein Klafter 200 Es giebt
im Ort mehr als 500 Umhertreiber die nicht arbeiten wollen aber
einen von dieſen ins Loch zu ſtecken fällt der Polizei nicht ein
weil es kein Eſſen für ſie geben würde Ein Schnaps koſtet 2
ein Pfund gefrorene Kartoffeln 4 ein Kilogramm gefrorenes
Fleiſch 15 aber ſelbſt zu dieſem hohen Preiſe iſt kaum etwas

haben Cigarren die 20 Pf werth ſind koſten 2 ein
icht 4 M das Stück Ein Behälter von 5 Gallonen Petroleum

koſtete gegen 400 iſt aber jetzt nicht mehr zu haben Für
einen Sack Mehl wurden 500 M bezahlt Ein halbes Kilo Kaffee
der nichts taugt koſtet 5 ein Kilogramm gedörrte Fiſche 8 M
Die Gaſtwirthſchaften ſind alle geſchloſſen weil keine Vorräthe zu
haben ſind und die Bäckereien haben ihre Thäthigkeit wegen Man
gels an Mehl eingeſtellt Die Polizei ſucht zwar möglichſt Viele
zurückzutreiben doch ſtrömen unaufhörlich neue Ankömmlinge her
bei Was alle dieſe Menſchen und die Maſſen die im Frühfahr
u erwarten ſind anfangen werden iſt vorderhand noch rätſelhaft
s giebt kein Goldland wo ſo anſtrengende und geſundheitsſchäd

liche Arbeit eaforderlich iſt wie dort Jn gewiſſer Beziehung
kann dieſes Gebiet auf Grund verläßlicher Mittheilungen wohl als
das reichſte Goldfeld das in neuerer Zeit entdeckt wurde bezeich
net werden doch haben andererſeits auch zwei reiche Verkehrsge
ſellſchaften Millionen geopfert um Reklame dafür zu machen
Dieſe Geſellſchaften leiten allen Verkehr nach und von Klondike
Sie beſitzen alle Plätze die für die Dampfer zugänglich ſind und
nehmen Preiſe wie ſie ihnen belieben Ebenſo verkaufen ſie die
für die Reiſe ins Goldland nöthige Ausrüſtung und handeln mit
einem Wort in allen Dingen die dieſen Reiſeverkehr betreffen
unumſchränkt Um die Gruben kümmern ſie ſich wenig dagegen
ſchüren ſie nach Möglichkeit das Goldfieber das in ſo vielen Län
dern herrſcht Jhr Geſchäft bildet eine Goldgrube mit der ſich
auch der glücklichſte Goldgräber in Klondike nicht meſſen kann
Wie in ſo vielen ähnlichen Fällen wird auch hier von einem wirk
lich glücklichen Goldſucher viel Weſens gemacht während man von
den Tauſenden nicht ſpricht die ihre kleinen Erſparniſſe geopfert
haben und wieder gern zurück möchten
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ehe tAuflöſung des 338 Preisräthſels Eiche Eichel Leiche

Richtige Löſungen gingen ein 28 Die Geſammtzahl der Ein
ſendungen betrug 61 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von W Böge L Weber Helene Reinhold Kloſter
mann Frau Winſel F Ernſt Schulze Fr Goltze M Jentzſch Jenny
Küpp Frau M Theyring Carl Holzhauſen Frau Krüger Frau A Hupe
Fritzſch Gertrud Böge Fr L Metze Otto Benſe

von auswärts von Richard Strich Beuchlitz Martha Linke
Giebichenſtein Emil Hoffmann Erdeborn M Wagner Kopitkowo Willy
Gräbe Wilhelm Schumann Diemitz Oskar Diettrich Wernigerode
P Richter Fritz Müller Alsleben X Delitzſch
Preis Im Gold und Silberland von Mark Cwaln

eleg geb
entfiel auf Emil Hoffmann Erdeborn

339 Preisräthſel
Erſtes iſt s Auge von Thränen ſchwer
Wie auch die Seele die glaubensleer
Jm Zweiten großer Raum iſt da
Fügſt du hinein ein kleines a
Wer Chriſti Herrlichkeit will ſeh n
Mit Chriſto muß durchs Ganze gehn

Preis Eichendorff s Werke eleg geb
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer Löſungen

denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monat beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerſtag an die Redaktion des
General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löfungen ent

ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im Laufe
des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung eingefandt
u wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der Kontrole halber
angeben

Skataufgabe
a be A die vier Farben 4 Aß K König D Dame Ober B Bube

Wenzel Unter V M H die drei Spieler
der Spieler in Mittelhand tournirt auf folgende Karte

b e d B a 10 K b A D e A d 10 9
Deutſch

Franzöſiſch

PiqueBube CoenrBube Carr Bube TreffZehn TreffKönig Pique Aßz
Pique Dame Coeur Aß Carr Zehn Carr Neun

Tournirt wird aA Eichel Treff Aß noch gefunden aB ſodaß dert
Spieler ein aSpiel mit ſieben Matadoren bekommt Er drückt 410 und
9 behält alſo in der Nebenfarbe bA D eA Trotzdem die Karte eine
ſo bombenſichere ſcheint daß ſie bei der Reichsbank diskontirt werden
würde geht das Spiel doch verloren die Gegner bekommen genau 63
Wie war Kartenvertheilnng und Gang des Spieles

T

Löſung der Skataufgabe aus Nr 2
Kartenvertheilung

V bB ecB as b9 c9 410 K D 9 8
M dB b10 D 7 eA 10 K D 8 7
H aA 10 K D 9 7 bA K 8 47
Skat aB dA

Bei dieſer Vertheilung fängt V den Ramſch mit zwei Jungfern Auch
das c Handſpiel Roth Coeur in Mittelhand würde verloren gehen da
der Spieler wenigſtens 2 Trumpfſtiche und 3 Stiche in der Handfarbe ab
geben muß Die Gegenkarten in h Grün Pique ſitzen ſämmtlich in
Hinterhand und Vorhand kann wimmeln
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Die Frau in Holland
Von Margarethe Meyborn

Nachdruck verboten

Jm Jahre 1898 wird iu Holland eine Ausſtellung für Frauen
arbeit ſtattfinden Dieſelbe wird am 1 Juli kurz vor der Krönung
der jungen Königin eröffnet werden Ueber das vermuthſiche Re
ſultat dieſer Ausſtellung ſind die Anſichten ſehr getheilt Auf alle
Fälle aber kann ſie von großer Bedeutung für die holländiſchen
Frauen werden

Jn Holland liegt die Frauenbewegung noch in den Windeln
und die Vorbereitungen zu der Ausſtellung haben daher ſchon
jetzt Nutzen geſchaffen indem ſie das Jntereſſe für die Frauenfrage
rings umher im Lande erweckten Frauen aus den verſchiedenſten
Schichten der Geſellſchaft und von den verſchiedenſten Bildungs
graden ſind dadurch veranlaßt worden zuſammen zu arbeiten die
Gedanken Vieler ſind in neue Wege gelenkt

Die holländiſche Frau muß nämlich noch lernen außerhalb
ihres Hauſes um ſich zu ſehen Jntereſſe für das zu gewinnen
was ſich draußen in der Welt regt Daß nicht Alle das ſchon
längſt gelernt haben iſt verzeihlich Jn Holland erfordert die
Arbeit im Hauſe einen nicht geringen Theil von der Zeit und den
Kräften der Frau

Einer holländiſchen Hausfrau aus dem wohlſituirten Mittel
ſtand liegt in der Regel die Sorge für ein ganzes Haus mit
mehreren Etagen ob weniger wohlbeſtellte Familien pflegen zwei
oder drei Etagen zu bewohnen Alles was zur Zubereitung der
Speiſen und zum Einkochen gehört wird an den Thüren ange
boten was ja freilich die Hausfrauen der Unbequemlichkeit ent
hebt Beſorgungen zu machen und auf den Markt zu gehen dafür
aber ein unabläſſiges Schellen an der Hausthür zur Folge hat
Dann klopft das Mädchen an die Thür zum Wohnzimmer und
fragt ob ihre Herrin Fiſch Gemüſe Obſt Blumen c zu kaufen
wünſcht wieviel dazu gehört und was es koſten ſoll Das er
müdet und zerſtreut die Gedanken

Die Gaſtfreundſchatt iſt in Holland ſehr entwickelt Jedes Haus
hat in der Regel ein oft mehrere Fremdenzimmer und es giebt
Häuſer in denen dieſe ſelten leer ſtehen

Der Morgen bis halb ein Uhr iſt durch häusliche Arbeiten in
Anſpruch genommen Um 12 Uhr wird zum 2 Mal gefrühſtückt
Von 5 Uhr werden Beſuche empfangen und erwidert Und
der Nachmittag die Hauptmahlzeit fällt zwiſchen 5 und 6 Uhr
gehört den Kindern deren Schularbeiten beaufſichtigt werden
müſſen Eine holländiſche Hausfrau muß gute Kräfte und eine
gehörige Portion Energie beſitzen wenn ſie neben dem Allen ſich
noch mit geiſtiger Arbeit beſchäftigen ſich mit Kunſt Litteratur
und ſozialen Fragen bekannt machen will

Die Erziehung der Kinder nimmt in einem Lande wie Holland
auch die Gadanken der Eltern in hohem Grade in Anſpruch denn
vieles was in anderen Ländern durch geſetzliche Beſtimmungen
geregelt iſt wird hier dem Fürgutbefinden der Einzelnen über
laſſen Holländer die ſich im Ausland niederlaſſen ſind wohl
fortwährend in Verſuchung zu den fremden Geſetzen zu ſagen
Laſſen Sie mich noch gefälligſt zufrieden Jch will ſchon für

meine eigenen Angelegenheiten ſorgen
So giebt es zum Beiſpiel keinen Schulzwang in Hollandwann und ob die Eltern ihre Kinder zur Schule ſenden wollen

iſt ihre eigene Sache Ein Geſetz über Schulzwang iſt geplant
aber noch nicht angenommen worden

Und dann ſind die holländiſchen Schulen konfeſſionslos Es
giebt einige Privatſchulen in denen Religion gelehrt wird aber
in den öffentlichen Schulen darf das nicht geſchehen Der Re
ligionsunterricht liegt ſo lange die Kinder klein ſind den Müttern
ob ſpäter gehen ſie zum Pfarrer der die Kinder mehrere
Jahre unterrichtet Jeder wählt für ſeine Kinder den Geiſt
lichen aus der Kirchengemeinde die dann am beſten gefallen Wie
lange die Kinder unterrichtet werden ſollen wann die Konfirmation
ſtattfindet und ob ſie überhaupt konfirmirt werden ſollen darüber
entſcheiden die Pfarrer und die Eltern gemeinſam Die Kon
firmation hat keinen Einfluß auf die künftige Stellung des
Einzelnen Sie iſt die vollſtändige Privatangelegenheit und es
geſchieht nicht ſelten daß eine Schülerin oder ein Schüler bittet
von der Konfirmation ausgeſchloſſen zu werden weil er oder ſie
noch nicht mit ſich ſelber darüber im Klaren ſind ob ſie die an
ſie zu richtenden Fragen bejahen können und in der Regel bleiben
Pfarrer und Schüler deswegen gleich gute Freunde Auf dieſe
Weiſe fällt die Verantwortung für die religiöſe Erziehung der
Kinder völlig auf die Eltern und dieſe Frage wird gewöhnlich
ſehr ernſthaft genommen

Bei der Erziehung der Töchter kommt natürlich noch die ernſte
Frage hinzu was für eine Beſchäftigung ſie wählen wollen und
dieſe Frage iſt nicht leicht zu beantworten

Holland befindet ſich momentan in einem Uebergangsſtadium
Der Gedanke daß es für ein junges Mädchen ebenſo verwerflich
iſt wie für einen jungen Mann die Zeit mit Müßiggang todtzu
ſchlagen bricht ſich auch in den begüterten Familien mehr und
mehr Bahn Aber es giebt nur ganz vereinzelte gute Fachſchulen
für Frauen und die öffentliche Meinung muß noch nach ver
ſchiedeuen Richtungen hin erzogen werden ehe ſie ſich darin finden
wird die Frau alle möglichen Stellungen einnehmen zu ſehen

Den Frauen in dieſer Hinſicht weiter zu helfen ihren Horizont
u erweitern den Fachunterricht zu verbeſſern ihnen Wege zuWbſtändiger produktiver anregender Arbeit zu eröffnen mit ihnen

dadurch Antheil am Lebensglück zu ſchaffen das ſich jeder Mann
erwerben kann den Hansfrauen durch eine beſſere Arbeitsvertheilung
ihre Aufgabe zu erleichtern das iſt das Ziel das ſich die hollän
diſche Ausſtellung für Frauenarbeit geſteckt hat

Nicht um übermüthig zu zeigen was ſie können ſondern um
ſich klar darüber zu werden was ſie follen werden die hollän
diſchen Frauen im nächſten Sommer ihre Ausſtellung eröffuen

Das erſte Ballkleid
Plauderei von M Koſſat

Nachdruck verboten

Der erſte Ball Wer vermag wohl zu ermeſſen welch ein
Zauber in den wenigen Worten für ein fechszehn oder ſiebzehn
jähriges Herz liegt Seit einer Woche hat Roſi eigentlich keinen
anderen Gedanken als den an ihr Feſt ſie ſteht Morgens da
mit auf und geht Abends damit ſchlafen Urſprünglich ſollte ſie
dieſen Winter noch nicht tanzen man meinte ſie wäre zu bleich
ſüchtig aber dann bat und qualte ſie und erinnerte daran daß
ſie auch um dieſer dummen Bleichſucht willen keine Tanzſtunden
gehabt wie ihre Freundinnen bis bis die Eltern endlich ihren
Widerſtand aufgaben Das heißt ſie hätten s doch wohl nicht ge
than wenn ihr alter Hausarzt nicht geäußert hie und da einmal
tanzen das würde ihr nicht ſchaden nur ein zuviel müßte ver
mieden werden Es verhielte ſich damit gerade wie mit dem
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i i ds als d ckSe Den dex Gemnd rer n welcher ſie konfirmirte Warum pve intritt in die große Welt ebenfalls indiſchen z zuliebe in dieſem Aufzuge bei einem Feſte erſchiene tanz beendet war ſollten endlich auch di er Fackel
den würdigen Paſtor e nicht von ſonderlicher Verehrung für R oration getragen haben beruhigt ſie ſich ull ohne Nun und weiter forſcht Roſi da die e erhalten Sie hatten den ganzen Ta Posen etwas zu eſſen
de a eeg w x hatte nämlich ſeinergelt verlangt daß ach der Angabe der Mutter wird das Kl z ſchweigt Sie hat das ſichere Gefühl al e Mutter jetzt geſtanden und mancher unter i g in der entſetzlichen Hitze

t wie ehedem i weitem gezogenen unt eid nun mit ziemlich nicht zu Ende i als ob die Geſchichte no Hungri ſti er ihnen war ohnmächtiſchwarzen Kleidern ein c n weißen ſondern in unten von zwanzig ſtrohhalmb z e iſt ch grig und durſtig waren ſie alle Als ſie ſi ut werden ſollt umlaufenenen Rock halmbreiten Säumchen D i eſetzt hatt i e alle Als ſie ſich zu ihrem SoupKoſt damals empört 3 egne en Wie dieſe Forderun gemacht Das Leibchen erhäl Das heißt Du willſt wi geſetzt hatten erſchien der Kö ouperjatte Das war ab g decollettirten Blouſe mit erhält die Form einer d wiſſen wer der indiserete ihnen und ielt ſi nig ehe er zu Bett ginihr geweſen wie ſie nunmel aber ſehr kurzſichtig von B mit einem gleichfalls in Sä er Deine Mutter wegen des Kleides Herr 9eelen und Iunterhielt ſich mit ime e wenſen r einſah d 2 erthenvolant und k i Säumchen geordneten Vater ei e eides interpellirt hat wi befahl ſchließlich n ſcherzte und freute ſin Zöglingen die weißen Kleider ehe r ne ſo Herr markirt ein Faltengürtel Puffärmeln die ſchmale Taillenlinie rathe High ren er ſeine Gattin lächelnd anſchaut en re lin Sernn war Hoogeit heute erbatten die n

bei ren e i haben Früher trugen die jungen MNidage Es ſieht wirklich entzückend aus Wie es Roſi s Ah tilgt war der König ſchlief ſchen Als dieſe doppelte Portion verleid hen Hut ca J immer ihre acnfematns d Ze e liegt ſo wollig d nei en Du Wo e Enthuſiasmus über das Gehörte durch manche Ausſchreituug e erkrr n e a ſchon
die Taillen tiefer aus änd e Mama oft erzählt an ſchnitt es nichts Schöneres geben könnte Dazu di rehroche gen a verneur erzählte mir nachher er ſei f als er wenigete hier und d weißſeidenen Strümpfe di zu die durchbrochenen Der Wagen meldet die al alle Pagen ohne S 4 roh geweſen als er wenigſtpaar Blumen daran cher er ort etwas ſteckte ein cocofäch die zehnknöpfigen Glacees der kleine R R e alte Anne eintretend gen ohne Schaden ins Kadettencorps zurü arsben nicht ausſehen Und a ſo recht damenhaft konnten ſie trotz von d er aus Elfenbein an ſeidenem Bande eine Ro Raſch werden Mäntel und Tücher hervor von den neuen Hüten und D ps zurückgebracht habe

i ligen Großmut er ſtammte noch darein gehüllt D i er hervorgeſucht und die Damen und Tell i egen habe vieles gefehlt Gläſhegte Roſi ſehr wen über die Poeſie jenes altmodiſchen Brauchs er ſelig zmutter und gilt als koſtb itä ann ſetzen die drei ſich g und eler ſeien genug beim Kö läſerg pietätvolle Anſichten Was nützte ſie Ei last not least die zartroſa Dijonrö are Rarität und und rollen durch di in das geſchloſſene Coupé königliche Dienerſchaf n König zerſchlagen wordwenn man wie eine kleine Penſt en Was nützte ſie Einem Ueber die W zartroſa Dijonröschen ein wahrer Fee lehnt nachdenkli ie gaserhellten Straßen dem Feſtlokal zu Roſi önigliche Dienerſchaft beeilte ſich am ander den Die
ihrer 2 lage ühr i andern Morgen beim KöDas brauchte ſie jept n enſionärin ausſchaute Eine ſ e al der Blumen iſt lange debattirt worden m ih R enklich in ihrer Ecke faſt möchte ſie wünſch 7 Klage zu führen wie ſich die hochmüthi Pagen n nig

Voranſchlag über 7 nicht zu fürchten Als die Mutter einen ſchlug Maiglöckchen der Zweite Veilchen d NReſ rer Mutter ein altes verjährtes Jähnche i len W hätten Der König welcher wohl en hre
muthmaßlichen Koſten fü vor bis die kleine Balldame ſich fü n der Dritte Roſen zu tragen damit j chen zu ihrem erſten Ball doppelte Portion Cha ohl beurtheilen mochte daß digemacht hatte der Papa no en für Roſis Toilette rief man ſie d ldame ſich für die letzteren entſchied W roſaumkrä ja was denn Ach nicht doch in il ö lte Portion Champagner keine andere Wi b eten Gewande wird ſi in ihrem ſchönen fuhr ſehr zorni ere Wirkung haben konntextra dazu gelegt Man mö ch einen ganzen Hundertmarkſchein Und nan ſeed Noſi van n ide wird ſie auch gefallen ſicherli zornig auf und ſagte Jetzt ſehe i ee te ja nicht kn nd nun ſteht ſie da i ſieht ja ſo hübſch darin e et icherlich Sie Verleumdung iſt te Jetzt ſehe ich deutlich daß allesrecht ſchön und elegant ehe auſern ſondern Alles wirft ihren S im vollen Ballſtaat Die Hängelat wird man d aus und daß ſie ein ſchlechtes Herz h J er ded n ie iS t Jch war geſtern 2 gegen die Pagen vorbringtz nicht wie es möglich en ſagte er Die Kleine begriff ſchüchtern e auf die ſchmale jugendliche Geſtalt u ampe ha er z eswegen nicht glauben Man Wer iſt r W r geſtern Abend ſelbſt dabei es ning alles igtas bischen Putz aus n ſollte ſolch einen Haufen Geld für en Anmuth auf das blonde Köpfchen von d t ihrer a einen Namen aber wenn ſie heute N noch er weiß wer von Euch alles zerſ lagen g alle ſehr ruhig zu

zugeben es ſchien i Zöpfe nach Kinderart herab n von dem zwei lange rückgekehrt dann J n ſie heute Nacht nach Hauſe zu guten J ie S Zerſchlagen hat und es jetzttigende Aufgabe Als d en ihr eine nicht zu bewäl Geſicht inderart herabfallen und das roſige glücklich ſtrahlent i Ja wer vermag jetzt zu wi Jungen in die Schuhe ſchieb jetzt meinent n lende ſein wird Vielleicht iſt di g jetzt zu wiſſen was dann hieben will
die neuen prächti ann freilich in dem großen Modemagazi cht Zu ihren Füſſen knieet die alte A Rbo ielleicht iſt die kleine Roſi d i ine Roſtgen Gewebe vor ih gazin Baby auf den Ar nne welche ſie ſchon als mehr ſondern ei i Roſi dann keine kleine Rofſiſie anders über die Sache ihr ausgebreltet waren dachte den Armen getragen hie und do ei ein voll erblühtes weiblich empfind idchenNatürlich waren ſi zupfend im Kreiſe umgeben ſi eine Falte zurecht h empfindendes Mädchenzum erſten Balle durfte ein Mä ie ſämmtlich weiß Brüder d geben ſie die jüngeren Geſchwiſter di Ueber daskleidet ſein behauptet n Mädchen nur in dieſe Farbe ge eine Re enen die große herrlich geſchmückte S r h Tabakrauchen

e weſte igen roh der Veſhetrng da r ne o m dere Alngeneht keinen anre e e Ee e an ehe n Aus dem Pagenleben Ceniibaltes fur e W des 16 Jahrgangs desbfein daß man meinte der Stoff i ſo ſpinn erſt erwachſen i rn Wunſch hat als den auch Je wieder die Zeit gekommen i veröffentlich der ne Geſundheitspflege Bonn Straußerzählt wird in eine Nußſch müßte wie es im Märchen und die zu ſein um ebenfalls zum Ball gehen zu kö feſte des preußiſchen Hof ded en in der die großen Winter e ch der Generalarzt z D Dr H Frölich ei rauß
Leinengaze matt ußſchale hineingehen leichte Seide bosniſ id die Eltern Harmloſe mütterliche Eitelkeit t den erwählte Li fes beginnen und die Pagen alles aus reiche Abhandlung über Geſundheits e n ang

gelblich angehaucht Tült tiſche Zügen der ſelbſt itelkeit ſpricht aus den hlte Lichterfelder Kadetten aus dem Verf undheitspflege für Tabakraucher Nchen beſtickt Strohmull Tüll mit Mailblumenſträuß bärtige Li ſt noch jugendlichen Mutter indeß des V lichkeiten herangezoger Zum Dienſt bei dieſen Hoffeſt Verfaſſer hat die Chemie über ein D ſche BeſtandSt T74 den M ſo e theile in dein Tabakr r ein Dutzend chemiſche BeſtandTarlatan in verſchiede von dichten Fäden durchzogen fer rtige Lippen ſich in gutmüthigem Spott kräuſel n tag kundiger Fr 4 R Wage ögen auch ſo änßert ſich den Tarak rn nachgewi ieſen i ttigſter Ausfüh z ferner Beide einen Blick des z räuſeln Dann tauſchen indiger Freund des Pagenweſens ch ein und Nikotiani h nachgewieſen Von dieſen iſt das Nikotiſchimmernd ein andere usführung einmal leicht ſilber Verſtändniſſes faſt liegt keiten der Kadett manche kleine Ungeſchicklich tianin der gefährlichſte das ſchon in der ait kleinen Kryſtall muth darin denken ſi iegt etwas wie Weh etten das ſtille Entſetzen gewiegter rwwr Gramm im Menſch i das ſchon in der Gabe von 0flocken erinnernden Che i mit klei ryſtallen oder an Schnee en ſie daß dieſer heutige Abend u ſo iſt man doch igt el gewiegter Hoflente hervorrufen enſchen heftige Vergiftungserſchei utupfen überſäet im Leben ihres Kind ge Abend etnen Abſchnitt och gern geneigt ein Auge drü t Mehrere Aerzt tige Vergiftungserſcheinungen hervorruftGewebe Gouffrirte M ſſeſt et Und dann die wollene indes bedeutet daß der Schritt i kleinen Anf n Auge zuzudrücken und bringt d e Aerzte haben die Wirkung des Giftes rrufth lins Caſchmi n erſtrahlenden Ballſaal x chritt in den lichter ängern auf dem höfiſchen Parkett ü gt e forſcht indem ſi g des Giſftes an ſich ſelbſtbordüren glänzender eeße mir mit abgepaßten Rococo J ſaal den es mit pochendei und Huld ent arkett überall Wohlwoll ein ſie O von bis 0 vo Gra e edüren gendfreude thut n Herzen voll naiver entgegen Die ſchlanken Knab l der antae Es ſtellten ſich O vo Gramm Nicotin ſich beibrachteStreifen ohair und Etamine mit durchbrochenen achte ut es vielleicht ſchweren Kämp und dabei kleid engeſtalten in der einfachen ich neben anderen Erſcheini Kopfſchmerz S rten vielleicht aber pfen thränenreicheu idſamen Tracht mit den friſche a Betäubtheit undeutli Erſcheinungen Kopfſchierz SchwindelNun was gefällt Di Daſein voll auch himmelhoch jauchzender Seligkeit ei aus denen maßloſes Entzück Jriſchen geſunden Geſichtern änfiger un indeutliches Sehen und Hören Ekel ErbrMutter ſich jetzt an Koſt r am beſten Kind wandte ſdi voll Sonnenſchein und Freude entgegenfü gkeit einem auch in prunkvoll zücken und Staunen ſtrahlt nehmen ſich häufiger und beſchwerlicher Athem Ohnmach d noch rbrechen
Auswahl e e ſind ſolche Erwä un 9 genf ihrt Roſi freilich b er Umgebung allerliebſt aus Di ehe lang anhalte d 9 jumacht und noch drei TaJa wahrhaftig ab nug iſt da unruhigt d gungen fern wenn ſie in dieſer Stunde etwas b Haltung das friſche Weſen die kur Die ſtraffe militäriſche Sti ende Abgeſchlagenheit Schläfrigkeit und tr ge

Qual iautet ein alt s Spr wer die Wahl hat hat auch die Ma in ann iſt es höchſtens die Beſorgniß ob ſie a nicht worten zu der ſie ſchon in le kurze und beſtimmte Art zu ant immung ein Aehnliche Wirkungen rufen das e loſe
das Köpfchen würderol Sprichwort Die blonde Kleine wirft auerblümchen ſpielen wird Doch ein Blick in d ſind in einem L in früheſter Jugend angehalten werden enthaltene Kohlenoxyd und die Pyridinbaſe n Tabakrauch

den Nacken und ſcheucht dies Bedenken in den Spiegel ver ande das durch und durch militäriſch fü urtheilen wä n Verleger de re vr Augen wie ſie das hä muſtert aus zuſammen aus d en hell und luſtig lacht ſie auf und bei Hofe gern geſehen Di irch militäriſch fühlt auch Cigarre äre es faſt ein Verbrechen wider das eigene Le Losje vor ihr Znehöahee as häufig bei Erwachſenen beobachtet W Zügen der Eltern ſtrahlt wieder ungetrübter F n auch gabe mit größerem Geſchid Pagen erfüllen auch meiſt ihre Auf igarre zu rauchen Jn Wirklichkeit iſt die 7 Jene ben eine
Seidelſtoft bleibt eudlt An einem weichen glänzenden re n haſt Du bei Deinem erſten Ball getragen z glauben ſollte Von Mi ick als man bei der geringen Vorübun gefährlich Das ſcharfe Nicotingift iſt nän e Sache indeß nicht ſ

Ü te zu Minute wird e u in ſehr geri 9 gift iſt nämlich im Tabakrauch mdoch der ſchönſte von l hr Blick verlangend hängen Das wäre gt Roſi plötzlich unvermittelt ß ama und gewandt n wird ihr Auftretem ſicher ehr geringen Mengen oſt gar nicht e men meint ſie Die Mutter ſchaut i er Es macht ihnen faſt gar kei i ſt yrrer Verſuche an Thier oft gar nicht enthallen Da nun dSeide fragt die M i Moment ſchaut ihren Gatten an und dieſer nickt E mehr eine Schleppe ſchnell gar keine Schwierigkeiten Thieren erwieſen iſt daß der Tab bnicht ama bedenklich Do weiß ich doch dem W wartet ſie bis die alte Anne herausgegangen iſ Einen ſie in maleri well zu erfaſſen und ſie ſo zu halten daß wenn ihm Nicotin Kohlenoxyd und Ammoni r h n
gen iſt um nach eriſchen Falten niederfallend di S da iſt noch Vergi id Ammoniak entzogen wordDoch da fällt der Commi matio zu ſehen dann erzählte ſie Jch ſollte mein Konfi wenig beläſtigt Mit feſter die Trägerin mögligſt Wir ergiftungserſcheinungen hervorzuft ſo bleiben fiü vrbenem mee mmis welcher die Damen bedient raſch onskleid anziehen aber meine Tante Betti n r hinter den Stühl ter Hand nehmen ſie in langer Reihe hirkung nur die Pyridinbaſen übrig Weil o bleiben für dieſe

i Es genannte Backfiſchſeid Hauſe lebte meint i ettine die in unſerem ühlen der Fürſtlichkeiten ſt d dünnung d le 9 Weil aber auch ihre Vdrücklich für die jün e gnädige Frav aus e ſie wolle mir gern i Speiſen ab d e ehen den Dienern di 9 urch die Luft viel zu roß t e Vergſten Fräuleins beſtimmt ſchenken Meine Mutt nein erſtes Ballkleid und heben ſie mit kühnem Sch vorzurufen viel zu groß iſt um noch VergiftunO weh das war ei t heuer d utter und mir war die Sache nicht r Tafel Wird die Tafel aufgehob wung an den Bord der v ſo ſchließt Frölich daß die akute Tabakvergif aManne Ungeſchickter hätte unkluge Bemerkung von dem jungen denn die gute Tante lebte mit der Mode ſt t ger keit die Stühle ſchi aufgehoben ſo nerfaſſen ſie mit Schnellig auf dem Wege der Athmung ſondern auf r
te er ſeine W i ung Fuß aber da wir ſie d e ſtets auf geſpanntem tühle ſchieben ſie bis an die Wand 4 ſich vollzieht Die i n t denn der BerdBackfiſchſeide Das bloß aaren nicht anpreiſen können Geſchenk ie doch nicht kränken wollten nahm Weiſe freien Raum Kur n nd und ſchaffen auf dieſe D zieht Die Beſtandtheile des Rauches ſe VerdauungWange Ver rei oße Wort treibt Roſt das VBim in di enk mit Dank an Wer beſchreibt ab en wir ihr bereit urzum überall ſind ſie mit flinker Hand und Naſenhöhle ab und werden dur ches ſetzen ſich in Mund

Der reizende Stoff iſt ihr mit ei e ſie uns am Feſtabend v t aber unſer Entſetzen als n nächſten Nahr erden durch Schlucken oder mit draſch ſchiebt ſie ihn einem Mal verleidet und i or das Kleid führte Denn w ächſten Nahrungsaufnahme in den Magen befördert Hier renon Nu hl lehe Ihr i der Zwiſhenfell gerade reh e e l e henen vehne m ne t e biſehe lnihit n hen h h ugekommen denn mag Pongeſeide au gerade recht Mode geweſen U wie zur Zeit ihrer Jugend Prinzen Kraft vo J götzliches in den Memoiren des führung in s in chroniſcher Magenkatarrh durch en t e r i e en Und das ſolle ich tragen Unmbglich R n r o ins Blut können ſich ſerdöſe Kraſthelleerſ henen anJahren in keinem Fall mer Seide und die entſpricht Roſi s Es if ja vor aller Welt lächerlich damit g Jch hochzeit der Prinzeſſin Charlotte der Mutt Bei ilden Da in den Krankengeſchichten N h itserſcheinungen aus
Es iſt mein damit gemacht Erbprinzen von Meininge tte der Mutter des jetzigen der Tabak geſchichten NervenkrankerMull de aie Jein e Vor und Tochter für glatten indiſchen u e ne e W en S e e n rig h whe en it d e di u u anſchten Vorzüge in ſich mein Bräutigam wenige Tage vor e getragen da ine große Freude hatte er i verden ſollte Krankheiten ei ö ei der Entſtehun ſſſerjach und von vornehmſter Diſti vereinigt Er iſt ein ge Tage vor der Hochzeit ſtarb königli de hatte er immer mit den Pagen d i iten eine größere Rolle als der T gewiſſertie nction Nur der Preis ſtets ein theurer Schatz gew chzeit ſtarb Es iſt mir öniglichen und fürſtlichen Herrſcö Hagen en die der großen Verbrei als der Tabak Das iſt aber bei

gedacht daß ein Waſchſtoff ſo theuer ſein r a t tief in mein Herz ehe iel r ich Dich mein Kind Bonbons ſtecten Die er e immer die Taſchen voll reich ſind die Gwehnß r Tabakrauchens ein Trugſchuß Zahlk
rellich mehr Olüc dringen als war enke ich es Dir Möge es Dir r Feinde der Pagen denn ar fedliefſ W ſr die Skörung des r frei bleiben von jeglicher

Bonbons übrig a en dann keine is irnes und der SPogen aſles en r n a Kammerdiener und Lakgien den ad anf de m umgeſtaltend der e haheltdespige aber

en Befehlen dieſer 16 oder 17jährigen v e Körpergewebe einwirkt iſt der Umſtand dS Shng don Cigorren und Pfefen keinerte Krinthelteerre
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